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AMERICAN FOOTBALL
GFL, 9. Spieltag: Dresden – Kiel 27:10.

LEICHTATHLETIK
EM in Zürich, Männer, 1 500 m: 1. Mekhissi-Benabbad (Frank-
reich) 3:45,60; 2. Ingebrigtsen (Norwegen) 3:46,10; 3. O’Hare
(Großbritannien) 3:46,18; 5. Tesfaye (Frankfurt) 3:46,46; 7. Be-
nitz (Nordschwarzwald) 3:47,26; 10. Orth (Regensburg) 3:54,35.
5 000 m: 1. Farah (Großbritannien) 14:05,82; 2. Ibrahimov
(Aserbaidschan) 14:08,32; 3. Vernon (Großbritannien) 14:09,48;
4. Ringer (Friedrichshafen) 14:10,92; 7. Gabius (Tübingen)
14:11,84. Marathon: 1. Meucci (Italien) 2:11:08, 2. Shegumo
(Polen) 2:12:00. 3. Reunikow (Russland) 2:12:15, 8. Pollmächer
(Düsseldorf) 2:14:51. 4 x 100 m: 1. Großbritannien 37,93, 2.
Deutschland 38,09, 3. Frankreich 38,47. 4 x 400 m: 1. Großbri-
tannien 2:58,79, 2. Russland 2:59,38, 3. Polen 2:59,85, 6.
Deutschland 3:01,70. Stabhoch: 1. Lavillenie (Frankreich) 5,90
m; 2. Wojciechowski (Polen) 5,70; 3. Menaldo (Frankreich) und
Kudlicka (Tschechien) beide 5,70; 9. Dilla (Leverkusen) 5,40.
Weit: 1. Rutherford (Großbritannien) 8,29; 2. Tsatoumas (Grie-
chenland) 8,15; 3. Gomis (Frankreich) 8,14; 8. Reif (Rehlingen)
7,95. Hammer: 1. Pars (Ungarn) 82,69; 2. Fajdek (Polen) 82,05;
3. Litwinow (Russland) 79,35. Speer: 1. Ruuskanen (Finnland)
88,01 m; 2. Vesely (Tschechien) 84,79; 3. Pitkämäki (Finnland)
84,40; 9. Hofmann (Mannheim) 77,42; 12. Röhler (Jena) 70,31.
Frauen: 800 m: 1. Arsamassowa (Weißrussland) 1:58,15; 2.
Sharp (Großbritannien) 1:58,80; 3. Jozwik (Polen) 1:59,63.
5 000 m: 1. Bahta (Schweden) 15:31,39; 2. Hassan 15:31,79; 3.
Susan Kuijken (beide Niederlande) 15:32,82; 15. Kock (Regens-
burg) 16:04,60. 400 m Hürden: 1. Child (Großbritannien) 54,48;
2. Titimez (Ukraine) 54,56; 3. Dawydowa (Russland) 54,60.
3 000 m Hindernis: 1. Möldner-Schmidt (Cottbus) 9:29,43, 2.
Fougberg (Schweden) 9:30,16, 3. Martín (Spanien) 9:30,70, 5.
Krause (Frankfurt) 9:35,46. Marathon: 1. Daunay (Frankreich)
2:25:14; 2. Straneo (Italien) 2:25:27; 3. Augusto (Portugal)
2:25:41; 22. Stockhecke (Hamburg) 2:35:44; 28. Heinig (Frank-
furt) 2:40:11. 4 x 100 m: 1. Großbritannien 42,24; 2. Frankreich
42,45; 3. Russland 43,22. 4 x 400 m: 1. Frankreich 3:24,27; 2.
Ukraine 3:24,32; 3. Großbritannien 3:24,34; 6. Deutschland
3:27,69. Hoch: 1. Beitia (Spanien) 2,01 m; 2. Kutschina (Russ-
land) 1,99; 3. Simic (Kroatien) 1,99; 5. Jungfleisch (Tübingen)
1,97. Drei: 1. Saladucha (Ukraine) 14,73 m; 2. Konewa 14,69; 3.
Gumenjuk (beide Russland) 14,46; 9. Gierisch (Chemnitz) 13,76;
11. Elbe (Dresden) 13,68. Kugel: 1. Schwanitz (Thum) 19,90 m;
2. Kolodko (Russland) 19,39; 3. Marton (Ungarn) 19,04; 8. Urba-
niak (Filstal) 17,77. Diskus: 1. Perkovic (Kroatien) 71,08 m; 2.
Robert-Michon (Frankreich) 65,33; 3. Craft (Mannheim) 64,33; 4.
Rüh (Neubrandenburg) 62,46; 5. Fischer (Berlin) 61,20.
Mauerlauf, 100 Meilen Berlin, 160,9 km, Männer: 1. Perkins
(Großbritannien) 13:06:52; 2. Bonfiglio (Italien) 14:04:24; 3. Hösl
(Berlin) 15:19:46. Frauen: 1. Seidel (Berlin) 18:16:29.

MOTORSPORT
Motorrad-WM, Grand Prix von Tschechien, in Brno, Moto3: 1.
Masbou (Frankreich) Honda 40:59,759; 2. Bastianini (Italien) KTM
+ 0,157 Sek.; 3. Kent (England) Husqvarna + 0,187; 24. Öttl (Ain-
ring) Kalex KTM + 26,792. Stand: 1. Miller (Australien) 169; 2.
Márquez 146; 3. Vazquez (beide Spanien) 145; 23. Öttl 10. 
Moto2: 1. Rabat (Spanien) 41:05,058; 2. Kallio (Finnland) +
3,274; 3. Cortese (Berkheim) alle Kalex + 6,227; 10. Schrötter
(Pflugdorf) Tech 3 + 17,170; 15. Folger (Schwindegg) Kalex +
22,144. Stand: 1. Rabat 208; 2. Kallio 196; 3. Vinales (Spanien)
150; 10. Cortese 58; 11. Folger 48; 12. Schrötter 44.
MotoGP: 1. Pedrosa (Spanien) Honda 42:47,800; 2. Lorenzo
(Spanien) Yamaha + 0,410; 3. Rossi (Italien) Yamaha + 5,259; 7.
Bradl (Zahling) Honda + 23,819. Stand: 1. Marquez (Spanien)
Honda 263; 2. Pedrosa 186; 3. Rossi 173; 9. Bradl 65.
DTM auf dem Nürburgring: 1. Wittmann (Markt Erlbach) BMW
1:09:42,802; 2. Rockenfeller (Landschlacht/Schweiz) + 1,286
Sek.; 3. Mortara (Italien) beide Audi + 12,019. Stand: 1. Witt-
mann 120 Pkt.; 2. Mortara 56; 3. Ekström (Schweden) Audi 56.

PFERDESPORT
Springreiten, Global Champions Tour, London, Großer Preis:
1. Brash (Großbritannien) - Hello Sanctos 0 Strafpkt./38,54 Sek.;
2. Beerbaum (Riesenbeck) - Zinedine 0/43,85; 3. van der Vleuten
(Niederlande) - Verdi 4/41,76.

SCHWIMMEN
EM in Berlin, Freiwasser, 25 km, Männer: 1. Reymond (Frank-
reich) 4:59:18,8, 2. Dratzew (Russland) 4:59:31,2, 3. Stochino
(Italien) 5:08:51,0, 4. Waschburger (Saarbrücken) 5:08:52,6, 6.
Studzinski (Wiesbaden) 5:09:42,6. Frauen: 1. Grimaldi (Italien)
5:19:14,1, 2. Olasz (Ungarn) 5:19:21,0, 3. Maurer (Mainz)
5:19:21,4, 12. Zihsler (Dischingen) 5:29:39,9. Team, 5 km: 1.
Niederlande 55:47,8; 2. Griechenland 56:05,5; 3. Deutschland
(Muffels/Magdeburg, Lurz/Würzburg, Härle/Essen) 56:14,8.
Synchronschwimmen, Solo: 1. Romaschina (Russland) 95,8333
Punkte; 2. Carbonell (Spanien) 93,7; 3. Woloschyna (Ukraine)
92,3333; 11. Felßner (Bochum) 79,4333. Duett: 1. Korobowa/
Kolesnitschenko (Russland) 96,1; 2. Ananassowa/Woloschyna
(Ukraine) 92,9; 3. Carbonell/Klamburg (Spanien) 92,1667. Mann-
schaft: 1. Russland 96,8333; 2. Ukraine 94,0667; 3. Spanien
92,4667; 9. Deutschland 78,5333.

VOLLEYBALL
Länderspiel, Männer: Italien – Deutschland 2:3.
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artnerwechsel bringen immer einiges
durcheinander. Das erleben nun auch

Londoner Olympiasieger. Da darf der Dop-
pelvierer erstmals nach mehr als 30 Jahren
wieder als Dresdner Auswahlboot bei ei-
nem Championat antreten. Doch erster Eu-
phorie folgt die Ernüchterung. Zwar ruder-
ten die vier zu EM-Bronze. Doch danach
blieb ihnen beim Weltcupfinale der Sieger-
steg verwehrt. Das war ein völlig neues Ge-
fühl für das überragende Team der vergan-
genen Jahre. Es musste lernen, mit einem
medaillenlosen Platz zurechtzukommen.

„Die Harmonie stimmt nicht mehr“, bi-
lanzierte Trainer Egbert Scheibe nach ei-
nem ungewohnten Rang sechs in Luzern.
„Wir müssen uns etwas einfallen lassen.“
So lautete vor knapp einem Monat die erste
Ansage bei der Ursachenforschung. Am
Sonnabend präsentierte sich der Doppel-
vierer nun in gewohnter Saison-Besetzung,
aber in einer neuen Formation. „Wir haben
Plätze im Boot getauscht“, berichtete der
Dresdner Trainer des Auswahlbootes. Karl
Schulze behält seinen Platz im Bug, dahin-
ter bleibt auch der in diesem Jahr neu ins
Boot gekommene Kay Fuhrmann seinen
Rollsitz. Aber der bisherige Schlagmann
Tim Grohmann und Philipp Wende tau-
schen die Positionen.

Der Wechsel war ursprünglich der Not
geschuldet. „Tim war eine Woche krank,
konnte nicht trainieren und hatte zwangs-
läufig Rückstande“, beschreibt Trainer
Scheibe die Hintergründe der Rochade. „So
versuchten wir es mit Philipp auf Schlag –
und es funktionierte, sogar besser, als wir
dachten. Es lief runder als in den Monaten
zuvor.“ Aus der Not wurde eine Tugend ge-

P

macht, das Boot fand zu einer neuen Har-
monie und soll in dieser Formation auch
bei den Weltmeisterschaften in Amster-
dam antreten.

Es läuft plötzlich wieder rund
Dem Wechsel gingen viele Grübeleien, Dis-
kussionen, Messbootfahrten voraus. Es ist
für Tim Grohmann auch keine Degradie-
rung. „Aber jetzt passt es besser“, weiß der
Trainer. „Manchmal sind es Nuancen, die
den Unterschied ausmachen. Jeder Ruderer
hat seinen eigenen Stil. Da passt das Gefüge
nach Personalwechsel manchmal nicht
mehr optimal zusammen. Jetzt haben wir
das Gefühl, es läuft wieder rund, die Vier
fühlen sich auch wohl dabei.“

Die Harmonie im Boot war bisher der
große Trumpf des Verbands-Flaggschiffes.
Vor den Olympischen Spielen in London
hatte das reibungslose Zusammenspiel
ziemlich perfekt funktioniert. Die jüngsten

Reibungsverluste hatten schon zu leichter
Verunsicherung geführt. Jetzt sagt Egbert
Scheibe: „Die Mannschaft fühlt sich wieder
besser, es wirkt alles flüssiger.“

Das bestätigte sich auch beim letzten
ernsten Test vor der WM. Am Sonnabend
traten die deutschen Auswahlboote gegen-
einander an. Da es keinen echten Vergleich
der verschiedenen Klassen geben kann,
werden die Unterschiede durch Vorgaben
ausgeglichen. So trat der Doppelvierer ge-
gen den Achter auf der Wettkampfdistanz
von zwei Kilometern an – mit 14 Sekunden
Vorsprung. Das war nicht genug. Die Re-
cken im Großboot holten den Rückstand
auf. Das Rennen in Ratzeburg gewann der
Achter mit 3,7 Sekunden Vorsprung.

Trotzdem wirken die Dresdner nicht
unzufrieden. „Es ist uns überhaupt erst ein-
mal gelungen, die Achterjungs zu schla-
gen“, blickt Egbert Scheibe zurück. „Aber
wir haben uns im Bord-an-Bord-Kampf
ganz achtbar geschlagen. Das bringt auch
den umformierten Doppelvierer weiter,
wenn man gegen einen echten Gegner ru-
dert. Die Jungs müssen ja auch bei hoher
Schlagfrequenz das richtige Zusammen-
spiel und die nötige Harmonie finden. So
wie es im Wettkampf funktionieren soll.“

Jetzt bleibt den vier Männern im Dresd-
ner Boot keine Zeit mehr für Experimente.
Nächsten Mittwoch steigen sie schon in
den WM-Bus nach Amsterdam. „Uns blei-
ben noch zwei Wochen bis zum WM-Fina-
le“, sagte Egbert Scheibe am Sonnabend.
„Da muss sich noch die Spritzigkeit und
körperliche Frische einstellen. Wir haben
hoffentlich die schwerste Zeit überstan-
den.“ Und sie haben dabei Erfahrungen ge-
sammelt, was bei einem Partnerwechsel al-
les passieren kann.

Rollenwechsel bei
den Olympiasiegern

Der Doppelvierer bekommt auf der Suche nach Harmonie einen neuen Schlagmann.

Von Jochen Mayer

Neuer Schlagmann im deutschen
Doppelvierer: Ruder-Olympiasieger
Philipp Wende. Foto: Robert Michael

LANDESPOKAL, 2. RUNDE
Heidenauer SV – SSV Markranstädt 1:2 (1:1)
BSV Gelenau – FC Oberlausitz Neug. 1:7 (0:2)
FC Eilenburg – Einheit Kamenz 2:0 (2:0)
FSV Krostitz – Eintracht Niesky 1:5 (0:4)
SV Liebertwolkwitz – Rapid Chemnitz 1:4 (1:3)
VfB Zwenkau – FC International Leipzig 1:2 (1:1)
FC Bad Lausick – TSV Crossen 2:4 (0:3)
SG Gnandstein – Motor Marienberg 3:1 (0:0, 1:1) n.V.
Meißner SV – Post SV Dresden 3:4 (0:0, 1:1) n.V.
Doberschütz-Mockrehna – BSC Freiberg 2:11 (1:6)
VfL Pirna-Copitz – VfB Empor Glauchau 2:4 (0:1)
Leipziger Verkehrsb. – 1. FC Lok Leipzig 0:10 (0:5)
Hartenfels Torgau – Empor Possendorf 3:0 (1:0)
Gelb-Weiß Görlitz - Döbelner SC 4:1 (2:0)
SG Weixdorf - HFC Colditz 1:0 (0:0)
Germania Chemnitz - VfL Hohenstein-E. 1:2 (1:1)
SV Mulda - Bischofswerdaer FV 1:8 (1:3)
SG Kreinitz - Germania Mittweida 1:2 (0:1)
FC Stollberg - BSG Stahl Riesa 5:4 (0:0, 1:1, 1:1) n.E.
Handwerk Rabenstein - Reichenbacher FC 6:5 (0:0, 2:2, 2:2) n.E.
Hainsberger SV - ESV Lok Zwickau 2:1 (2:1)
FV Laubegast - SV Tanne Thalheim 5:2 (3:1)
SV 1903 Kottengrün - BW Stahl Freital 0:3 (0:2)
TSV Wachau - Chemie Leipzig ohne Termin
Freilose: Dynamo Dresden, Chemnitzer FC, VFC Plauen, Budissa
Bautzen, FSV Zwickau, VfB Auerbach.

REGIONALLIGA, 3. SPIELTAG
VfB Auerbach – FSV Zwickau 0:2 (0:1)
Budissa Bautzen – Union Berlin II 0:2 (0:1)
TSG Neustrelitz – Halberstadt 3:2 (0:1)
Berliner AK 07 – VFC Plauen 1:4 (0:1)
Wacker Nordhausen – ZFC Meuselwitz 2:0 (2:0)
BFC Dynamo – Hertha BSC II 0:3 (0:2)
1. FC Magdeburg – SV Babelsberg 27.8., 18.30
Carl Zeiss Jena – Viktoria Berlin 3.9., 18.15

 1. Wacker Nordhausen 3 3 0 0 5:0 9
 2. FSV Zwickau 3 2 1 0 3:0 7
 3. TSG Neustrelitz 3 2 0 1 7:5 6
 4. Budissa Bautzen 3 2 0 1 2:2 6
 5. Hertha BSC II 3 1 1 1 5:3 4
 6. VFC Plauen 3 1 1 1 4:3 4
 7. SV Babelsberg 2 1 0 1 2:1 3
 8. Halberstadt 3 1 0 2 6:6 3
 9. Viktoria Berlin 2 1 0 1 2:2 3
10. 1. FC Magdeburg 2 1 0 1 5:6 3
       Union Berlin II 3 1 0 2 5:6 3
12. Berliner AK 07 3 1 0 2 2:6 3
13. Carl Zeiss Jena 2 0 2 0 3:3 2
14. VfB Auerbach 3 0 2 1 3:5 2
15. BFC Dynamo 3 0 2 1 1:4 2
16. ZFC Meuselwitz 3 0 1 2 3:6 1
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ach den Freiwasser- und Synchron-
schwimmern greifen ab heute nun die

Wasserspringer und Beckenschwimmer
ins Berliner EM-Geschehen ein. Die Dresd-
ner Sascha Klein und Tina Punzel sollen da-
bei im Teamwettbewerb einen erfolgrei-
chen Auftakt vom Brett und Turm hinle-
gen. Sie setzten sich in der mannschaftsin-
ternen Qualifikation gegen die Berliner Pa-
trick Hausding und Maria Kurjo durch.

Hausding akzeptierte die Niederlage,
stellte aber den Zeitpunkt des erst vor we-
nigen Tagen angesetzten Wettkampfes in-
frage. „Die Herangehensweise müssen wir
noch mal überdenken“, sagte der 25-Jähri-
ge. Er hatte mit Kurjo noch im Mai bei der
prestigeträchtigen World Series in Schang-
hai den Team-Wettkampf bestritten. Die

N

Premiere feierte die nichtolympische Dis-
ziplin bei der EM 2010 in Budapest, schon
damals war Klein dabei, gewann an der Sei-
te von Christin Steuer (Riesa) Gold. Vor ei-
nem Jahr in Rostock holte das Duo Klein/
Punzel Silber.

Auf eine Medaille hofft auch Weltre-
kordler Paul Biedermann, der sein Mam-
mutprogramm heute mit den 400 Metern

Freistil beginnt. Den Start bekräftigte Chef-
Bundestrainer Henning Lambertz gestern.
Biedermann soll auch im Endlauf antreten
– egal, mit welcher Platzierung der Hallen-
ser das Finale der besten Acht erreicht.
Dort wird er wohl zum ersten Mal auf den
Doppel-Olympiasieger Yannick Agnel
(Frankreich) treffen. Biedermann hatte zu-
vor erklärt, über die Zahl seiner Einzel-
starts kurzfristig zu entscheiden. Nach
dreiwöchiger Krankheitspause sind zudem
Starts über 100 und 200 Meter Freistil so-
wie in der 4 x 200-Meter-Freistil- und in der
Lagenstaffel geplant.

Die Freiwasser-Schwimmer holten zum
Abschluss ihrer Wettkämpfe zwei Bronze-
medaillen. Im Team-Wettbewerb mussten
sich Isabelle Härle, Thomas Lurz und Rob
Muffels den Niederlanden und Griechen-
land geschlagen geben. Lurz hatte danach
auf einen Start über 25 Kilometer verzich-
tet. Über diese Distanz wurde Angela Mau-
rer Dritte. (dpa/SZ)

TV-Tipp: Eurosport überträgt ab 14.30 Uhr Wasser-
springen und ab 18 Uhr mit der ARD Schwimmen.

Dresdner Duo und die Mission Gold
Tina Punzel und Sascha Klein
sollen bei der EM die erste
Wassersprung-Medaille holen.

Sascha Klein und Tina Punzel bestrei-
ten heute Nachmittag gemeinsam
den Teamwettbewerb. Foto: Robert Michael

Von Marc Zeilhofer

Gelenau. Die drei sächsischen Fußball-
Oberligisten hielten sich in der zweiten
Runde um den sächsischen Landespokal
schadlos. Die Neugersdorfer gewannen
beim Landesklassen-Vertreter in Gelenau
mit 7:1 (2:0). Bis zehn Minuten nach der
Pause stand es aber nur 2:1 für den Finalis-
ten der Vorsaison. Doch dann begann die
Ein-Mann-Show von Jan Nezmar. Der 37-
jährige Ex-Profi kam zusammen mit dem
ehemaligen Bundesliga-Star Jiri Stajner zur
zweiten Halbzeit und schoss zwischen der
55. und 79. Minute fünf Tore.

Das gleiche Kunststück gelang Steve
Rolleder beim 10:0-Kantersieg des 1. FC Lok
Leipzig gegen die SG Leipziger Verkehrsbe-
triebe. Der Deutsch-Spanier Gianluca Mar-
zullo stand seinem Leipziger Kollegen mit
vier Toren kaum nach. Weitaus mehr Mü-
he hatte der SSV Markranstädt, um sich
beim Oberliga-Absteiger in Heidenau mit
2:1 (1:1) durchzusetzen.

Am morgigen Dienstag wird die dritte
Runde in Leipzig ausgelost, die am 6. und
7. September über die Bühne geht. Dann
werden auch die vier sächsischen Regional-
ligisten ins Geschehen eingreifen. (js)

Neugersdorfer Nezmar
erzielt fünf Tore
in 24 Minuten

igentlich wollte er sich bei den Dresd-
ner Eislöwen nur fit halten und auf ei-

nen neuen lukrativen Vertrag in der Deut-
schen Eishockey-Liga (DEL) warten, hatte
Alexej Dmitrijev noch beim Trainingsauf-
takt in der vorigen Woche gegenüber der
SZ erklärt. Nun spielte der Top-Stürmer
gestern gegen Ex-Meister Eisbären Berlin
das erste Mal im Trikot der Dresdner. Der
28-Jährige hatte sich zuvor für einen Ver-
trag bei den Eislöwen entschieden. Zweifel-
los ein Transfer-Coup, den sich vor allem
Trainer Thomas Popiesch gutschreiben
kann. Allerdings ließ sich Dmitrijev eine
Ausstiegsklausel in den Vertrag einbauen,
von der er im Fall einer Anfrage eines hö-
herklassigen Klubs aus dem In- oder Aus-
land Gebrauch machen kann. „Er macht
kein Geheimnis daraus, dass sein langfristi-
ges Ziel die DEL heißt. Umso mehr freut es
uns natürlich, dass er sich jetzt für die Eis-
löwen entschieden hat“, sagt Eislöwen-
Cheftrainer Thomas Popiesch.

„Ich habe gute Erinnerungen an Dres-
den und in den ersten Trainingstagen ei-
nen sehr guten Eindruck von der Mann-
schaft gewonnen“, sagte Dmitrijev, der Er-
fahrungen aus 205 DEL-Spielen für Köln,
Iserlohn und die Eisbären Berlin mitbringt.
Die DEL 2 kennt der gebürtige Weißrusse
aus seiner Zeit beim Ligarivalen SC Bietig-
heim. (SZ/bn)

E

Ein neuer Eislöwe reizt die Eisbären

Eislöwen-Neuzu-
gang Alexej Dmitri-
jev (l.) blieb beim
Test gegen die Eis-
bären ein Tor ver-
sagt. Die Berliner
gewannen 4:0 in
Dresden. Die 2 976
Zuschauer erlebten
ein schnelles und
phasenweise hoch-
klassiges Spiel. Ju-
lien Talbot (24.),
Constantin Braun
(25.), Jens Baxmann
(42.) und Mark Bell
(57.) erzielten die
Tore für den DEL-
Club. Foto: Robert Michael

Noch vor dem Testspiel gelingt
den Eislöwen mit Top-Stürmer
Dmitrijev ein Transfer-Coup.



Berlin -32nd LEN European Swimming Championships Berlin

http://84.33.37.145/berlin2014/index_webBerlin2014.php?s=TF[24.08.2014 06:56:39]

BACK |  COMPETITION SCHEDULE | OFFICIAL DOCUMENTS |
OVERALL MEDALS Data updated
 06:56:17
  

CALENDAR:  
BY DAY |  BY EVENT |
MEDAL TABLE |
TROPHY |  LIVE SWIMMING DIVING OPEN WATER SYNCHRO

STARTLIST RESULTS DETAILS

 WOMEN - SYNCHRONISED 3M - FINAL 23/08 - 18:00  
OFFICIAL RESULTS  

 CLASSIFICATION

POS  NOC SURNAME AND NAME BORN TOT  GAP 
1   ITA CAGNOTTO Tania 15 MAY 1985 328.50 

DALLAPE' Francesca 24 JUN 1986
2   GER PUNZEL Tina 01 AUG 1995 313.50  15.00 

SUBSCHINSKI Nora 05 JUN 1988
3   UKR FEDOROVA Olena 14 NOV 1986 307.20  21.30 

PYSMENSKA Anna 12 MAR 1991
4   RUS CHAPLIEVA Diana 10 DEC 1992 306.00  22.50 

BAZHINA Nadezhda 29 DEC 1987
5   NED JANSEN Inge 02 JUN 1994 302.70  25.80 

FREITAG Uschi 19 AUG 1989
6   GBR STARLING Hannah 12 JUN 1995 297.87  30.63 

BLAGG Alicia 21 OCT 1996
7   FIN LAATUNEN Iira 02 APR 1991 253.59  74.91 

KARVONEN Taina 15 JUL 1989
7   HUN KORMOS Villo 02 AUG 1988 253.59  74.91 

GONDOS Flora 11 APR 1992

 JURY

 REFEREE TELEFSSEN Arne  LEN

 ASSISTANT EVANGULOV Alexei  LEN

PANEL A (1 2 3 4 5)

 EXECUTION 1 LOMANOVSKIY Sergei  

 EXECUTION 2 LINDBERG Mathz  

 EXECUTION 3 WIERNIUK Anna  

 EXECUTION 4 NOVOTNA Hana  

 SYNCHRO 1 HARALDSEN Inger  

 SYNCHRO 2 STRITT BURK Carmen  

 SYNCHRO 3 ILIES Daniela Mihaela  

 SYNCHRO 4 COURATIER Gregory  

 SYNCHRO 5 PEREZ Angel Luis  

 SYNCHRO 6 PIKTURNIENE Ale  
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CALENDAR:  
BY DAY |  BY EVENT |
MEDAL TABLE |
TROPHY |  LIVE SWIMMING DIVING OPEN WATER SYNCHRO

STARTLIST RESULTS DETAILS

 TEAM EVENT - FINAL 18/08 - 14:30  
OFFICIAL RESULTS  

 CLASSIFICATION

POS  NOC SURNAME AND NAME BORN TOT  GAP 
1   RUS MINIBAEV Victor 18 JUL 1991 416.90 

BAZHINA Nadezhda 29 DEC 1987
2   UKR BONDAR Oleksandr 25 OCT 1993 409.75  7.15 

PROKOPCHUK Iuliia 23 OCT 1986
3   GER KLEIN Sascha 12 SEP 1985 390.95  25.95 

PUNZEL Tina 01 AUG 1995
4   FRA ROSSET Matthieu 26 MAY 1990 374.85  42.05 

MARINO Laura 02 JUL 1993
5   ITA BENEDETTI Michele 17 DEC 1984 369.60  47.30 

BATKI Noemi 12 OCT 1987
6   BLR KAPTUR Vadim 12 JUL 1987 335.50  81.40 

KHAMULKINA Alena 24 JUL 1997
7   ROU COZMA Catalin Constantin 01 OCT 1995 332.60  84.30 

AIACOBOAE Mara Elena 16 NOV 1994
8   NED VAN ETTEN Johannes 24 SEP 1993 264.30  152.60 

VAN DUIJN Celine 04 NOV 1992

 JURY

 REFEREE LINDBERG Mathz  SWE

 ASSISTANT TELEFSSEN Arne  LEN

PANEL A (1 2 3 4 5 6)

 JUDGE 1 PIRHONEN Satu  

 JUDGE 2 HARALDSEN Inger Reine  

 JUDGE 3 ORBAN Ildiko  

 JUDGE 4 WIERNIUK Anna  

 JUDGE 5 PEREZ Angel Luis  

 JUDGE 6 OGDEN Jane  

 JUDGE 7 PIKTURNIENE Ale  

 RESERVE KELEMEN Ildiko    LEN
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CALENDAR:  
BY DAY |  BY EVENT |
MEDAL TABLE |
TROPHY |  LIVE SWIMMING DIVING OPEN WATER SYNCHRO

STARTLIST RESULTS DETAILS

 WOMEN - 1M SPRINGBOARD - FINAL 20/08 - 14:00  
OFFICIAL RESULTS  

 CLASSIFICATION

POS  NOC SURNAME AND NAME BORN TOT  GAP
1   ITA CAGNOTTO Tania 15 MAY 1985 289.30 
2   RUS ILINYKH Kristina 27 NOV 1994 288.55  0.75 
3   GER PUNZEL Tina 01 AUG 1995 286.70  2.60 
4   ITA MARCONI Maria Elisabetta 28 AUG 1984 285.50  3.80 
5   UKR FEDOROVA Olena 14 NOV 1986 265.95  23.35 
6   NED FREITAG Uschi 19 AUG 1989 263.75  25.55 
7   RUS BAZHINA Nadezhda 29 DEC 1987 258.15  31.15 
8   GBR STARLING Hannah 12 JUN 1995 253.10  36.20 
9   FIN LAATUNEN Iira 02 APR 1991 246.10  43.20 

10   NED VAN DUIJN Celine 04 NOV 1992 238.85  50.45 
11   UKR PYSMENSKA Anna 12 MAR 1991 237.70  51.60 
12   FIN KIVELA Tiia 24 AUG 1995 223.55  65.75 

 JURY

 REFEREE NOVOTNA Hana  LEN

 ASSISTANT PIPER Anke  LEN

PANEL A (1 2 3 4 5)

 JUDGE 1 PIKTURNIENE Ale  

 JUDGE 2 ORBAN Ildiko  

 JUDGE 3 COURATIER Gregory  

 JUDGE 4 WIERNIUK Anna  

 JUDGE 5 STRITT BURK Carmen  

 JUDGE 6 PEREZ Angel Luis  

 JUDGE 7 LOMANOVSKIY Sergei  

 RESERVE HARALDSEN Inger Reine  
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CALENDAR:  
BY DAY |  BY EVENT |
MEDAL TABLE |
TROPHY |  SWIMMING DIVING OPEN WATER SYNCHRO

  STARTLIST   RESULTS   DETAILS

 WOMEN - 3M SPRINGBOARD - FINAL 24/08 - 18:00  
OFFICIAL RESULTS  

 CLASSIFICATION

POS  NOC SURNAME AND NAME BORN TOT  GAP
1   RUS BAZHINA Nadezhda 29 DEC 1987 322.80 
2   ITA CAGNOTTO Tania 15 MAY 1985 318.25  4.55 
3   GER SUBSCHINSKI Nora 05 JUN 1988 317.90  4.90 
4   GER PUNZEL Tina 01 AUG 1995 314.20  8.60 
5   NED FREITAG Uschi 19 AUG 1989 306.45  16.35 
6   UKR KESAR Viktoriya 11 AUG 1993 302.20  20.60 
7   GBR STARLING Hannah 12 JUN 1995 297.40  25.40 
8   UKR NEDOBIGA Anastasiya 20 APR 1994 294.70  28.10 
9   NED JANSEN Inge 02 JUN 1994 288.30  34.50 

10   BLR KHAMULKINA Alena 24 JUL 1997 287.00  35.80 
11   GBR BLAGG Alicia 21 OCT 1996 286.50  36.30 
12   SWE NERO Daniella 18 MAR 1989 265.40  57.40 

 JURY

 REFEREE KUGLER Grete  LEN

 ASSISTANT PIPER Anke  LEN

PANEL A (1 2 3 4 5)

 JUDGE 1 COURATIER Gregory  

 JUDGE 2 WIERNIUK Anna  

 JUDGE 3 STRITT BURK Carmen  

 JUDGE 4 ORBAN Ildiko  

 JUDGE 5 ILIES Daniela Mihaela  

 JUDGE 6 PIRHONEN Satu  

 JUDGE 7 PIKTURNIENE Ale  

 RESERVE PEREZ Angel Luis  
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CALENDAR:  
BY DAY |  BY EVENT |
MEDAL TABLE |
TROPHY |  LIVE SWIMMING DIVING OPEN WATER SYNCHRO

STARTLIST RESULTS DETAILS

 MEN - SYNCHRONISED PLATFORM - FINAL 20/08 - 16:00  
OFFICIAL RESULTS  

 CLASSIFICATION

POS  NOC SURNAME AND NAME BORN TOT  GAP 
1   GER HAUSDING Patrick 09 MAR 1989 461.46 

KLEIN Sascha 12 SEP 1985
2   BLR KAPTUR Vadim 12 JUL 1987 421.80  39.66 

KARALIOU Yauheni 26 MAR 1991
3   UKR BONDAR Oleksandr 25 OCT 1993 415.17  46.29 

DOLGOV Maksym 16 JUN 1996
4   GBR DALEY Thomas 21 MAY 1994 403.74  57.72 

DENNY James 20 SEP 1993
5   ITA DELL'UOMO Francesco 08 JAN 1987 386.76  74.70 

VERZOTTO Maicol 24 MAY 1988

 JURY

 REFEREE SAEZ Lola  LEN

 ASSISTANT KUGLER Grete  LEN

PANEL A (1 2 3 4 5 6)

 EXECUTION 1 PIKTURNIENE Ale  

 EXECUTION 2 WIERNIUK Anna  

 EXECUTION 3 HARALDSEN Inger  

 EXECUTION 4 ORBAN Ildiko  

 SYNCHRO 1 PIRHONEN Satu  

 SYNCHRO 2 VINOGRADOV Alexander  

 SYNCHRO 3 COURATIER Gregory  

 SYNCHRO 4 PEREZ Angel Luis  

 SYNCHRO 5 VAN DER VOORT Ronald  

 SYNCHRO 6 ILIES Daniela Mihaela  
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CALENDAR:  
BY DAY |  BY EVENT |
MEDAL TABLE |
TROPHY |  LIVE SWIMMING DIVING OPEN WATER SYNCHRO

STARTLIST RESULTS DETAILS

 MEN - PLATFORM - FINAL 23/08 - 14:00  
OFFICIAL RESULTS  

 CLASSIFICATION

POS  NOC SURNAME AND NAME BORN TOT  GAP
1   RUS MINIBAEV Victor 18 JUL 1991 586.10 
2   GBR DALEY Thomas 21 MAY 1994 535.45  50.65 
3   GER KLEIN Sascha 12 SEP 1985 530.90  55.20 
4   GER HAUSDING Patrick 09 MAR 1989 515.40  70.70 
5   RUS SHLEIKHER Nikita 10 JUN 1998 464.50  121.60 
6   BLR KAPTUR Vadim 12 JUL 1987 431.15  154.95 
7   ITA DELL'UOMO Francesco 08 JAN 1987 422.50  163.60 
8   UKR BONDAR Oleksandr 25 OCT 1993 419.55  166.55 
9   FRA AUFFRET Benjamin 15 MAR 1995 403.15  182.95 

10   ROU COZMA Catalin 01 OCT 1995 400.35  185.75 
11   SWE TOLVERS Jesper 04 FEB 1993 397.30  188.80 
12   GBR DENNY James 20 SEP 1993 311.60  274.50 

 JURY

 REFEREE V.D.KONIJNENBURG Frans  LEN

 ASSISTANT TELEFSSEN Arne  LEN

PANEL A (1 2 3 4 5 6)

 JUDGE 1 PEREZ Angel Luis  

 JUDGE 2 HARALDSEN Inger  

 JUDGE 3 ORBAN Ildiko  

 JUDGE 4 VAN DER VOORT Ronald  

 JUDGE 5 PIRHONEN Satu  

 JUDGE 6 STRITT BURK Carmen  

 JUDGE 7 WIERNIUK Anna  

 RESERVE PIKTURNIENE Ale  
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